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Sichtbehinderung durch hohes Gras
Durch das Herausragen von Sträuchern und hohem Gras 
auf die Trottoirs und Strassen ist die Übersicht schlecht 
geworden. Das kann zu Unfällen führen. Die Grundeigen-
tümer und Gartenbesitzer werden deshalb gebeten, ihre 
Sträucher und Pflanzen entlang der Strassen und Trottoirs 
zurückzuschneiden. Bei Kreuzungen, Ein- und Ausfahrten 
sind Sträucher und Hecken so zu stutzen oder auch zu ent-
fernen, dass eine vernünftige Übersicht besteht. Wir hoffen, 
dass Sie diesem Anliegen, die der Verkehrssicherheit dient, 
Verständnis entgegenbringen und danken Ihnen für die Zu-
sammenarbeit.

Notfalltreffpunkt
Im Mai 2022 wurden alle Haushaltungen mit dem Flyer des 
kantonalen Führungsstabes betreffend Notfalltreffpunkt 
bedient. In der Gemeinde Wauwil befindet sich der Notfall- 
treffpunkt vor dem Foyer der Mehrzweckhalle Zentrum Linde.  
Bei länger andauernden Stromausfällen oder weiteren Er-
eignissen erhalten Sie an den Notfalltreffpunkten Unter-
stützung. Auch Notrufe können an den Notfalltreffpunkten 
abgesetzt werden. Weitere Infos finden Sie unter: 
www.notfalltreffpunkt.ch

Flüchtlinge aus der Ukraine – Wichtig zu wissen
Um den Schutzstatus S zu erhalten, müssen sich die Flücht-
linge aus der Ukraine beim Bundesasylzentrum (BAZ) 
melden und den Status beantragen. Das Verfahren wird 
anschliessend durch das SEM eingeleitet. Nach Erteilung 
des Schutzstatus S durch das SEM erfolgt die Zuweisung 
der Flüchtlinge an den Kanton (durch SEM). Für die Unter-
bringung und Betreuung von Personen mit Satus S ist im 
Kanton Luzern die Dienststelle Asyl und Flüchtlinge (DAF) 
zuständig. Privat untergebrachte ukrainische Personen, die 
nicht via SEM registriert sind, müssen sich beim Bundes- 
asylzentrum melden und den Schutzstatus bean-
tragen. 

Sobald ukrainischen Flüchtlingen der Status S zuge- 
sprochen wurde und sie auf den Kanton verteilt wurden, 
sind sie kollektiv krankenversichert. Sie sind im Kanton 
Luzern bei der Krankenkasse CSS für das Standard-Modell 
versichert. 

Personen mit Schutzstatus S, die bei Privaten oder in eigenen  
Wohnungen leben, werden im Einwohnerregister regist-
riert. Sie müssen sich dafür bei der Gemeinde anmelden. 
Personen mit einem Schutzstatus S, die in einer kantonalen 
Unterbringung wohnen, werden nur dann im Einwohner-
register verzeichnet, wenn spezielle Situationen dies erfor-
dern.

Informationsbroschüren:
•	 https://daf.lu.ch/-/media/DAF/Dokumente/Ukraine_
	 Infoseite/Informationen_fr_Gastgebende_von_
	 Personen_mit_Status_S.pdf?la=de-CH
•	 https://daf.lu.ch/-/media/DAF/Dokumente/Ukraine_
	 Infoseite/Informationsbroschre_fr_Personen_mit_
	 Status_S_DE.pdf?la=de-CH

Verkehrsanordnung Tempo 30 Dorfstrasse
Auf der Dorfstrasse (K 44) ab dem Grundstück Nr. 66 
bis Höhe Grundstück Nr. 36 bzw. 14 wurde die Höchst-
geschwindigkeit auf 30 km/h beschränkt. Gegen die 
Verfügung vom 15. März 2022 wurde keine Beschwerde 
eingereicht. Sobald die Signale aufgestellt sind, tritt die 
Verfügung in Kraft.

Neophytensack weiterhin erhältlich 
Exotische Problempflanzen – sogenannte invasive Neo-
phyten – verbreiten sich schnell, verdrängen einheimische 
Pflanzen und bedrohen dadurch die Artenvielfalt. Dem 
Pflanzenmaterial, welches bei der Neophytenbekämp-
fung anfällt, gebührt deshalb besondere Aufmerksamkeit: 
Die vermehrungsfähigen Pflanzenteile gehören nicht ins  
normale Grüngut oder auf den Kompost, sondern in den 
Kehricht. So wird sichergestellt, dass sich die invasiven Neo-
phyten nicht weiterverbreiten können. Im Neophytensack 
ist die Entsorgung der exotischen Problempflanzen gratis. 

Das gehört in den Neophytensack: 
-	 Alle vermehrungsfähigen Pflanzenteile von exotischen 	
	 Problempflanzen. 
Das gehört nicht in den Neophytensack: 
-	 Normales Grüngut, Hauskehricht, Sondermüll. 

Neophytensäcke können weiterhin kostenlos am Schalter 
der Gemeindekanzlei bezogen werden. Sie sind gleich wie 
die normalen Kehrichtsäcke bereitzustellen. Sie werden 
gratis eingesammelt (keine Gebührenmarke notwendig). 
Auf der Website sind unter 
https://www.wauwil.ch/cms/?neophyten eine Praxishilfe 
sowie ein Flyer «Exoten im Garten – was tun?» aufgeschaltet. 

Bauwesen
Folgendes Baugesuch ist eingegangen:
-	 Willi Dominik und Böckel Silsha, Aufstockung und Anbau  
	 Einfamilienhaus, Sonnhaldenrain 3

Folgende Baubewilligungen wurden erteilt:
-	 Gassmann Fabian, Umbau Sitzplatz, Berghof 4
-	 Domenig Jürg und Di Santo Domenig Gina, 1. Projekt- 
	 änderung zum Neubau Einfamilienhaus, Bergstrasse 29a 
-	 Gassmann Adrian und Annelies, Anbau Material-/ 
	 Abstellraum, Waldegg 4
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Per 01.01.2022 wurde der Gemeindevertrag der Träger-
schaft Jugendarbeit für die vier Gemeinden Altishofen, 
Egolzwil, Nebikon, Wauwil und der Kirchgemeinde Wauwil- 
Egolzwil abgeschlossen. In der Maiausgabe des Wauwiler 
Info stellte sie sich bereits vor. Im gleichen Zug wurde die 
Jugendkommission per 31.12.2021 aufgelöst. Der Gemein-
derat spricht einen herzlichen Dank an alle Mitglieder der 
Jugendkommission für Ihr Engagement zum Wohle der  
Jugend aus. Mitglieder dieser Kommission waren:
-	 Häfliger Reto, Schulsozialarbeiter 
-	 Kristan Astrid, Kirchgemeinde 
-	 Matter Ursula, Schulleiterin Wauwil
-	 Rösch Roland, Schulleiter Egolzwil
-	 Straumann Marco, Jugendarbeiter
-	 Wicki Antoinette, Gemeinderätin Ressort Soziales
-	 Wiedmer-Billich Gisela, Gemeinderätin Ressort Soziales 	
	 (bis 31.03.2022)
-	 Zemp Doris, Pastoralassistentin Pfarrei

Der Gemeinderat wünscht allen Leserinnen und 
Lesern eine schöne Sommerzeit und erlebnisreiche 
Ferien.

Das nächste Wauwiler Info erscheint anfangs  
August.

NATUR-, UMWELT- UND ENERGIE-
KOMMISSION

Die Wespensaison hat begonnen
Das warme und trockene Wetter begünstigt die Flugakti-
vität der Wespen. Wespenköniginnen sind auf der Suche 
nach einem geeigneten Unterschlupf für ihr neues Volk. 
Dabei kommt es nicht selten vor, dass Wespen ihr Nest im 
Siedlungsgebiet anlegen. Viele Menschen fürchten sich vor 
Wespen und dulden keine Nester in ihrer Umgebung. Von 
den 9 einheimischen Wespenarten werden uns jedoch nur 
zwei lästig. Dies sind die Deutsche und die Gemeine Wespe.  
Aber auch mit diesen beiden Arten ist ein Zusammenleben 
möglich und kann für Gross und Klein ein spannendes Er-
lebnis sein. Falls Sie allergisch reagieren oder das Nest nicht 
tolerieren, kann das Volk von einer Fachperson umgesiedelt 
werden. Greifen Sie nicht zur Chemiekeule. Denn Wespen 
sind wertvolle Insekten. Sie spielen bei der Bestäubung 
eine wichtige Rolle und jagen für uns lästige Insekten wie  
Mücken und Fliegen.

Wünschen Sie eine Umsiedlung durch eine Fachperson oder 
möchten Sie die Wespenart in Ihrem Garten bestimmen  
lassen? 

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle Luzer-
nerinnen und Luzerner
www.umweltberatung-luzern.ch

Wespen: 
https://umweltberatung-luzern.ch/themen/
natur-garten/tiere/einheimische-wildtiere/wespen

Faltbroschüre: Wespen – was tun? 
https://umweltberatung-luzern.ch/sites/default/
files/wespen_was_tun_faltbroschuere.pdf

TRÄGERSCHAFT JUGENDARBEIT 

Die gemeinsame Jugendarbeit der vier politischen Gemein-
den Altishofen, Egolzwil, Nebikon, Wauwil und der Kirch-
gemeinde Wauwil-Egolzwil ist unter der neuen Trägerschaft 
Jugendarbeit erfolgreich ins 2022 gestartet. 
Die Jugendarbeit unterstützt die Jugendlichen bei der Um-
setzung ihrer Anliegen und Ideen in den Bereichen Freizeit, 
Kultur und Soziales. Es konnten schon diverse Angebote 
an den verschiedenen Standorten realisiert werden. Durch 
die Verstärkung des Teams mit Karin Steinmann, können 
wir die Jugendarbeit nun noch flexibler über das gesamte  
Gebiet anbieten. 
«Veränderungen gehören zum Leben und bieten 
auch immer Chancen für alle Beteiligten.» 
Nach diesem Motto hat unser langjähriger Jugendarbeiter 
Marco Straumann entschieden, dass er sich neuen Her-
ausforderungen stellen will und unsere Jugendarbeit per  
31. Oktober verlassen wird. Wir danken ihm für sein  
Engagement als umsichtiger und leidenschaftlicher Jugend-
arbeiter. Wir wünschen ihm bei der Umsetzung seiner zu-
künftigen Pläne alles Gute. Die Trägerschaft Jugendarbeit 
ist bereits an der Prüfung verschiedener Optionen, damit 
die Nachfolgelösung geregelt werden kann und die Jugend-
arbeit sich weiterhin positiv entwickeln wird. 

An dieser Stelle möchten wir nochmals auf das Angebot 
des FerienSpasses aufmerksam machen, welcher vom Mon-
tag, 15. bis Freitag, 19. August stattfinden wird und zum 
ersten Mal über alle vier Gemeinden angeboten werden 
kann. Nähere Infos und die Anmeldung finden Sie auf den 
beiden Homepages der Jugendarbeit. 
www. ja-egolzwil-wauwil.ch 
www.jugendarbeit-nebikon.ch

GRATULATIONEN

Am 3. Juli 2022 kann Banz Benedikt, wohnhaft in  
Wauwil, Brunnenhof 6, seinen 75. Geburtstag feiern. 
Wir wünschen alles Gute!
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Personelle Veränderungen 
per Ende Schuljahr 2021/2022

Andrea Steinmann, Luzern
Andrea Steinmann arbeitete seit 
dem 1. August 2005 als Kinder-
gartenlehrerin an der Schule Wau-
wil. Sie unterrichtete mit viel Ein-
fühlungsvermögen und gestaltete 
den Kindergartenalltag äusserst 
abwechslungsreich und kindzent-
riert. Ihre Kreativität und ihre viel-

fältigen Begabungen im musikalischen, sportlichen und 
schauspielerischen Bereich brachte sie mit viel Freude 
in ihre Arbeit ein. Ihre Zusammenarbeit mit Kolleginnen 
und Kollegen wie auch mit Eltern gestaltete sie vertrau-
ensvoll und wertschätzend. Auf Ebene Schule engagierte 
sich Andrea Steinmann in der Co-Leitung des Kids-Rates 
im Bereich der Schüler/innenpartizipation. Frau Andrea 
Steinmann hat unsere Schule auf eigenen Wunsch auf 
Ende ihres Mutterschaftsurlaubes verlassen. Wir haben 
mit ihr nach gut 16 Jahren Tätigkeit an unserer Schule in 
jeglicher Hinsicht eine kompetente Lehrperson verloren. 
Für ihre berufliche und private Zukunft wünschen wir  
Andrea Steinmann viel Erfolg und Zufriedenheit. Für ihren 
Einsatz und ihre Arbeit an der Schule Wauwil und insbeson-
dere für die Kinder, die sie in der langen Zeit unterrichtete, 
danken wir ganz herzlich.

René Huber, Oberkirch
René Huber arbeitete vom 1. August 
2009 bis Juli 2019 als Klassenleh-
rer an der Sekundarschule Wauwil. 
Ab Schuljahr 2018/2019 reduzier-
te er sein Pensum, da er ab Herbst 
2018 mit dem Masterstudiengang 
Fachdidaktik Natur, Mensch, Ge-
sellschaft und Nachhaltige Ent-

wicklung an den Pädagogischen Hochschulen Bern und 
Luzern und am Centre for Development und Environment 
der Universität Bern startete. Ab Schuljahr 2019/2020 un-
terrichtete er als Fachlehrer vorwiegend in den Fächern 
Englisch, Deutsch, Bewegung und Sport und RZG (Räume, 
Zeiten Gesellschaften). René Huber verstand es, als Klas-
sen- und Fachlehrperson, den ihm anvertrauten Lernen-
den mit Wertschätzung und Wohlwollen zu begegnen, mit  
ihnen eine tragfähige Beziehung zu pflegen und sie für 
ihr Lernen zu motivieren. Seine klaren Erwartungshaltun-
gen kommunizierte und vermittelte er mit viel pädagogi-
schem Geschick und Sicherheit. Mit seiner methodischen 
Kompetenz, seinem ruhigen und kooperativen Führungsstil 
und seinem Einfühlungsvermögen gelang es ihm, seinen 
Unterricht attraktiv und lehrreich zu gestalten, wie auch 

die Jugendlichen dazu zu motivieren und hinzuführen, 
ihre Selbstständigkeit und ihr selbstverantwortetes Lernen 
zu erweitern. René Huber hat sich intensiv für die Schul-
entwicklung und die Ausbildung von neuen Lehrpersonen 
eingesetzt. Er war verantwortlich für die Koordination der 
Praktikumseinsätze der zukünftigen Sekundarlehrpersonen 
an der Schule Wauwil.
René Huber verlässt die Schule Wauwil auf eigenen 
Wunsch, da er an den Pädagogischen Hochschulen  
Luzern und St. Gallen eine neue Herausforderung anneh-
men wird. Wir bedanken uns bei René Huber für seinen 
langjährigen kompetenten Einsatz und wünschen ihm für 
seine private und berufliche Zukunft nur das Beste.

Monika Torrecilla, Wauwil
Monika Torrecilla arbeitete vom  
28. November 2012 bis Ende Mai 
2022 als Kauffrau und Sachbearbei-
terin im Sekretariat der Schulleitung 
Wauwil. Sie war mit einem Teil-
pensum von 40%-60% angestellt. 
Monika Torrecilla konnte aufgrund 
ihrer vielen Talente und Fähigkeiten 

in verschiedensten Aufgabengebieten an unserer Schule  
eingesetzt werden. Ihre Arbeit packte sie professionell, 
selbständig, einsatzfreudig, flexibel und pflichtbewusst  
an. Sie begegnete den Menschen zuvorkommend, freund-
lich und humorvoll. Dadurch und durch ihr kompeten-
tes und effizientes Arbeiten war Monika Torrecilla für 
die Schulleitung und das Schulteam eine grosse Unter-
stützung und Entlastung. Monika Torrecilla war bestens 
organisiert und hatte die wichtigen Abläufe des Schul-
betriebs stets präsent. Den Lehrpersonen, Schülerinnen 
und Schülern, Eltern und Besucherinnen und Besuchern 
begegnete sie am «Schalter» freundlich, interessiert, ge-
duldig und lösungsorientiert vermittelnd. Ihre Erfahrung 
und ihr Wissen brachte sie ein, etwa wenn es darum 
ging, Abläufe zu verbessern und Prozesse zu vereinfa-
chen. Monika Torrecilla kommunizierte klar, eindeutig und  
unterstützend. Ihr sorgfältiger und einfühlsamer Umgang 
mit den Mitmenschen war bemerkenswert. Wir konn-
ten uns jederzeit auf ihre Vertraulichkeit, Verschwiegen-
heit und auf die Wahrung des Datenschutzes verlassen. 
Die Zusammenarbeit mit Monika Torrecilla war mensch-
lich und fachlich eine grosse Bereicherung. Für das alles  
danken wir Monika Torrecilla ganz herzlich und wünschen 
ihr am neuen Arbeitsort und privat gutes Gelingen und wei-
terhin viel Freude an der Arbeit und den Menschen, die ihr 
dabei begegnen.
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Irene Calivers-Stalder arbeitete vom  
1. August 2014 bis 31. Januar 2022 
als Fachlehrperson für integrative  
Förderung, Deutsch als Zweit- 
sprache und integrative Sonder-
schulung auf der 3. und 4. Pri-
marstufe an der Schule Wauwil. In 
dieser Funktion stellte sich Irene 

Calivers mit viel Engagement der Aufgabe, individuelle 
Unterstützungs- und Förderangebote für einzelne Ler-
nende mit besonderen Bedürfnissen in Zusammenarbeit 
mit den Klassenlehrpersonen zu koordinieren und zu  
organisieren. Den Kindern begegnete sie mit grosser Wert-
schätzung und Wohlwollen und unterstützte, begleite-
te und führte sie zugleich mit klarer Erwartungshaltung. 
Gleichzeitig entwickelte sie zu den Lernenden und deren 
Eltern schnell tragfähige, vertrauensvolle Beziehungen, was 
sie als wichtige Voraussetzung für ihre Arbeit sah. Irene 
Calivers-Stalder war jederzeit bereit, sich aktiv an verschie-
denen Unterrichts- oder Klassenprojekten sowie klassen-
übergreifenden schulischen Anlässen wie Projektwochen, 
Herbstwanderungen oder Sporttagen zu beteiligen. 
Irene Calivers hat unsere Schule Ende Januar 2022 verlas-
sen, um sich einer neuen Herausforderung zu stellen. Wir 
bedanken uns für ihren engagierten Einsatz, die wertvolle 
Mitarbeit an unserer Schule und wünschen ihr für ihre pri-
vate und berufliche Zukunft weiterhin alles Gute und viel 
Erfüllung bei der Ausübung des Lehrberufs.

Jasmin Wobmann, Olten
Jasmin Wobmann arbeitete vom  
1. August 2015 bis 4. Februar 2022 
als Klassenlehrerin abwechselnd an 
der 1. und 2. Primarklasse. In ihren 
knapp sieben Jahren hat Jasmin 
Wobmann an der Schule Wauwil 
einiges bewegt. Sie war offen ge-
genüber neuen Unterrichtsformen 

und Angeboten in der Schule. So unterrichtete sie ab dem 
Schuljahr 2017/18 nach dem Konzept des Churer Modells.  
Die in dieser Zeit entstandenen verschiedensten Unter-
richtsmaterialien waren von hoher Qualität. Mit dieser  
Unterrichtsform unterstrich Jasmin Wobmann den gros-
sen Wert, den sie auf das selbständige und selbstver-
antwortliche Lernen legte. Sie verstand es äusserst ge-
schickt, die Kinder dafür differenziert und individuell 
anzuleiten und darauf hinzuführen. Die Betreuung und 
die Beziehung zu den einzelnen Lernenden war Jasmin  
Wobmann sehr wichtig. So initiierte sie beispielswei-
se den Kontakt-Elternabend vor dem Ende des Schul-
jahres für Eltern der zukünftigen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler, um bereits vor dem Schulstart mit ihnen 
eine Beziehung aufbauen zu können. Für die Schule als  
Ganzes engagierte sich Jasmin Wobmann in verschiedenen  
Arbeits- und Projektgruppen. So gestaltete sie die Schul-

bibliothek mit und amtete als Schulbibliothekarin, leitete 
während zwei Jahren den Kids-Rat und engagierte sich 
für die Leseförderung mit dem Projekt LeseGlück. Zu-
dem war sie in Zusammenarbeit mit der Pädagogischen 
Hochschule Luzern als Praxislehrperson tätig. Frau Jasmin  
Wobmann hat Anfang Februar 2022 ihren Mutterschafts- 
urlaub angetreten und sich im Zusammenhang mit ih-
rer persönlichen, neuen Situation entschieden, die Schule 
Wauwil zu verlassen und an ihrem zukünftigen Wohn-
ort eine neue Stelle anzunehmen. Wir bedanken uns bei  
Jasmin Wobmann für ihren engagierten Einsatz und 
die wertvolle Mitarbeit. Für ihre private und berufliche  
Zukunft wünschen wir ihr alles Gute und viel Erfüllung.

Melanie Hodel, Luzern
Melanie Hodel arbeitete vom 1. 
August 2017 bis 31. Januar 2022 
als Klassen- und Fachlehrerin auf 
der 3. und 4. Primarstufe und un-
terrichtete Bewegung und Sport 
und Englisch zeitweise auch auf 
der 5. und 6. Primarstufe. Melanie 
Hodel stellte sich in ihrem ersten 

Anstellungsjahr der Herausforderung, als Klassenlehr-
person an der einzigen Mischklasse in Wauwil tätig zu 
sein, was sie bestens meisterte. Ab dem darauffolgenden 
Jahr führte Melanie Hodel im Wechsel die 3. und 4. Pri-
marklasse. Frau Hodel motivierte, begleitete und führte 
ihre Schülerinnen und Schüler mit grosser pädagogischer 
Umsicht und klar strukturiertem Unterricht. Sie gestaltete 
ihren Klassenraum mit viel Sorgfalt und Liebe zum Detail 
und verstand es, einen stufengerechten Unterricht mit  
modernen Lehrmitteln, Lernformen, Medien und Methoden  
umzusetzen. Sie engagierte sich zudem in verschiedenen 
Arbeits- und Projektgruppen, wie beispielsweise dem Ski- 
und Snowboardlager oder der Herbstwanderung. 
Frau Melanie Hodel hat die Schule Wauwil Ende Januar 
2022 auf eigenen Wunsch verlassen. Wir bedanken uns bei 
ihr für ihren engagierten Einsatz und die wertvolle Mitar-
beit und wünschen ihr für ihre private und berufliche Zu-
kunft alles Gute.

Sibylle Stronski, Luzern
Sibylle Stronski hat auf das Schul-
jahr 2020/2021 ihre Stelle als  
Stufenleiterin Kindergarten und 
Primarschule angetreten. Wäh-
rend dieses Schuljahres hat sie 
den Masterstudiengang Bildungs-
management an der Akademie 
für Erwachsenenbildung und an 

der Pädagogischen Hochschule Luzern erfolgreich abge-
schlossen. Mit grossem Interesse und Engagement hat 
sich Sibylle Stronski in die Belange der Schulorganisation,  
der Schulführung, der Unterstützung der Lehrpersonen, der 
Planung und der Kommunikation eingearbeitet und schnell 
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tiges Anliegen, mit den Mitarbeitenden und den Mitglie-
dern der Behörden gute Beziehungen aufzubauen und zu 
pflegen. Herausfordernde personelle Situationen hat Sibylle 
Stronski zeitnah und lösungsorientiert angepackt. Kündi-
gungen, davon eine Pensionierung und viele Schwanger-
schaften in ihrem Team haben ihr Einführungsjahr geprägt 
und die Priorisierungen mussten verlagert werden. All die 
Stellvertretungen und neuen Mitarbeitenden zu rekrutieren, 
war sehr aufwändig und benötigte einen grossen zeitlichen 
Einsatz. Sie hat aber ihre Ziele beharrlich verfolgt und alles, 
was möglich war, in Bewegung gesetzt, damit die Schu-
le Wauwil wieder kompetente Fachpersonen engagieren 
konnte.
Aus gesundheitlichen Gründen konnte Sibylle Stronski seit 
Ende September 2021 ihrer Arbeit als Stufenleiterin Kin-
dergarten und Primarschule nicht mehr nachgehen. Wir 
bedanken uns herzlich für Ihr Engagement an der Schule 
Wauwil und wünschen ihr für ihre Zukunft alles Gute.

Gabriel Nicollier, 
Emmenbrücke
Gabriel Nicollier arbeitete vom  
21. September 2020 bis 7. Mai 
2021 als stellvertretender Klassen-  
und Fachlehrer an der Sekundar-
schule Wauwil in einem Pensum 
zwischen 60 und 90%. Gabri-
el Nicollier hat sich schnell ins 

Schulteam eingelebt und sich in kurzer Zeit in seine 
Aufgaben eingearbeitet. Die Motivation von Gabriel  
Nicollier war hoch. Er zeigte eine grosse Flexibilität, wenn 
es darum ging, einen Einsatz vorzuverlegen oder zusätz-
liche Fächer zu übernehmen. Vom 1. August 2021 bis  
31. Juli 2022 war Gabriel Nicollier als Klassen- und Fachleh-
rer auf der Sekundarstufe in einem 100% Pensum an der 
Schule Wauwil angestellt. Gabriel Nicollier unterrichtete mit 
grossem persönlichem Engagement. Er verstand es, die ihm 
anvertrauten Lernenden mit Wertschätzung und Wohlwol-
len, aber auch mit klarer Erwartungshaltung zu unterstüt-
zen und zu begleiten.
Gabriel Nicollier verlässt die Schule Wauwil auf eige-
nen Wunsch. Wir bedanken uns für seinen Einsatz und  
wünschen ihm für seine private und berufliche Zukunft nur 
das Beste.

Pius Häfliger, Schwarzenberg
Ab Januar 2021 übernahm Pius  
Häfliger die Stellvertretung einer 
Fachlehrperson während ihres Mut-
terschaftsurlaubs bis Ende Schul-
jahr 2020/2021. Er unterrichtete 
die Fächer Musik an der 4., 5. und 
6. Primarstufe und Französisch  
Niveau C auf der 2. Sekundarstufe. 

Vom 1. August 2021 bis 31. Juli 2022 war Pius Häfliger 

als Fachlehrer an der Primar- und Sekundarstufe in einem 
Teilpensum angestellt und unterrichtete die Fächer Musik 
an der 5. und 6. Primarklasse und Französisch Niveau C 
bei den Lernenden der 1. Sekundarstufe. Als passionierter  
Musiker gelang es ihm, die Kinder für den Musikunter-
richt zu begeistern. Vielfältig liess er seine Erfahrung 
und sein Können auch als Dozent an der Pädagogischen 
Hochschule Luzern in seinen Unterricht einfliessen. Im 
Musikunterricht hatte die musikalische Praxis einen  
hohen Stellenwert. So verabschiedete sich Pius Häfliger mit 
einem unterhaltsamen Pausenkonzert zusammen mit der 5. 
Primarklasse von unserer Schule.
Pius Häfliger verlässt die Schule Wauwil auf eigenen 
Wunsch. Wir bedanken uns für sein Engagement an unserer 
Schule und wünschen ihm für seine private und berufliche 
Zukunft nur das Beste.

Selina Arnold, Zofingen
Selina Arnold trat per 1. August 2021  
in den Dienst der Schule Wauwil 
ein und arbeitete als Fachlehrper-
son für integrative Förderung und 
Deutsch als Zweitsprache in un-
seren beiden Kindergarten-Abtei-
lungen. Zusätzlich unterrichtete sie 
Sport und Bildnerisches Gestalten 

in der 1. Primarklasse. Selina Arnold richtete ihre Arbeit 
nach den Bedürfnissen der Kinder aus. Es war ihr wich-
tig, dass sich die Kinder im sozialen Umfeld der Gruppe  
gleichwertig in ihren fachlichen und überfachlichen Kom-
petenzen (Sach-, Selbst- und Sozialkompetenz) entwickeln 
konnten. Dabei unterstützte sie die Kinder als eigen-
ständige Persönlichkeiten in der Entwicklung ihrer Stär-
ken. In personell belasteten Situationen half sie initiativ 
und flexibel mitzutragen, um den Unterricht im Kinder- 
garten oder in der 1. Primarklasse aufrechterhalten zu 
können. Seit September 2021 absolviert Selina Arnold 
das Masterstudium Schulische Heilpädagogik an der  
Pädagogischen Hochschule Luzern.
Selina Arnold verlässt unsere Schule auf eigenen Wunsch. 
Wir bedanken uns bei ihr für ihren engagierten Einsatz und 
ihre wertvolle Mitarbeit an unserer Schule. Für ihre private 
und berufliche Zukunft wünschen wir ihr alles Gute und viel 
Erfüllung.

Michaela Lütolf, Winikon
Michaela Lütolf stiess auf das 
Schuljahr 2021/2022 als Kinder-
gartenlehrerin zur Schule Wauwil. 
Zuerst übernahm sie die Stellver-
tretung der Klassenlehrperson in 
einem Vollpensum. Im Verlauf des 
Schuljahres reduzierte Michaela  
Lütolf ihr Pensum und arbeitete 

als Klassenlehrerin in einer Teilzeitanstellung. Michaela  
Lütolf unterrichtete an unserer Schule gut vorbereitet 
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Kindergartenalltag abwechslungsreich und kinderzentriert. 
Mit geschickten, didaktischen Überlegungen und mit ihrer 
ruhigen Art sorgte sie für eine angenehme Lern- und Un-
terrichtsatmosphäre und unterstützte die Kinder als eigen-
ständige Persönlichkeiten in der Entwicklung ihrer Stärken. 
Michaela Lütolf begegnete ihren Mitmenschen innerhalb 
der Schule und ausserhalb freundlich, aufmerksam und 
wertschätzend.
Frau Lütolf verlässt unsere Schule auf eigenen Wunsch. Für 
ihren engagierten Einsatz und ihre wertvolle Mitarbeit an 
unserer Schule danken wir ihr herzlich. Für ihre private und 
berufliche Zukunft wünschen wir ihr alles Gute und viel Er-
füllung.

David Rometsch, Luzern
David Rometsch arbeitete seit dem 
18. Oktober 2021 als Klassenassis-
tent in unseren beiden Kindergar-
tenabteilungen und in der 1. Primar- 
klasse sowie in einem kleinen  
Pensum als Betreuer in den Ta-
gestrukturen der Schule Wauwil, 
in der sogenannten FEB. David  

Rometsch ging seine Arbeit in den ihm zugeteilten Klassen  
ruhig und zurückhaltend an. Aufträge von Lehrpersonen 
übernahm er mit gutem Gespür für die vielfältigen und 
unterschiedlichen Situationen. Den Kindern begegnete er 
ruhig, besonnen und klar. David Rometsch verlässt unsere  
Schule auf eigenen Wunsch auf Ende des Schuljah-
res 2021/2022. Wir bedanken uns für seinen engagier-
ten Einsatz und seine Flexibilität. Für seine private und  
berufliche Zukunft wünschen wir ihm alles Gute und viel 
Erfüllung.

Karin Huber, Wauwil
Seit der Gründung der schul- und  
familienergänzenden Betreuung FEB  
im 2012, war Karin Huber mit  
vollem Elan und Herzblut dabei. Sie 
hat die Grundsteine für die heutige 
Betreuung mit aufgebaut und trug 
die Hauptverantwortung für die Kin-

derbetreuung. Das Team konnte stets von ihrer langjährigen 
Erfahrung profitieren, was für uns sehr wertvoll war. Sie 
verstand es, dem Team und den Kindern auf Augenhöhe zu 
begegnen. Mit ihren kreativen Ideen zum Basteln oder den 
von ihr organisierten Backnachmittagen, hat sie die Kinder 
begeistert. Wenn Karin Huber ausserhalb der Betreuungs-
zeiten über den Pausenplatz läuft, grüssen sie die Kinder 
voller Freude. Nach 10 Jahren FEB, möchte sie sich beruf-
lich neu orientieren. Wir danken Karin Huber herzlich für ihr 
grosses Engagement über all die Jahre und wünschen ihr 
alles Gute und viel Freude bei ihrer neuen Herausforderung.

Tanja Boog, Wauwil
Als die schul- und familienergänzen-
de Betreuung FEB 2012 ins Leben  
gerufen wurde, war Tanja Boog seit 
Beginn an dabei, um bei der Betreu-
ung der Kinder in der Gruppe oder 
als Tagesmutter zu unterstützen. 
Mit ihrer ruhigen Art schaffte sie es, 
eine entspannte Atmosphäre in die 

FEB zu bringen. Sie war sehr zuverlässig, hatte gute Ideen 
und organisierte den Betreuungsalltag mit. Wann immer 
es für Tanja Boog möglich war, hat sie ihre Unterstützung 
angeboten. Nach 10 Jahren Mitarbeit in der FEB möchte 
sie sich nun neuen Herausforderungen widmen. Wir danken 
Tanja Boog vielmals für die langjährige und stets angeneh-
me Zusammenarbeit. Für ihre persönliche und berufliche 
Zukunft wünschen wir ihr nur das Beste.

Manuela Schürmann, Wauwil
Seit 2015 war Manuela bei uns als 
Betreuerin in der schul- und familien- 
ergänzenden Betreuung FEB sowie 
als Tagesmutter tatkräftig im Ein-
satz. Mit den Kindern machte sie 
gerne Gesellschaftsspiele und war 
immer für einen Spass zu haben. 
Grosse Freude hatte sie, wenn Sie 

für die grosse Kinderschar den Kochlöffel schwingen durfte 
und es den Kindern gut schmeckte. Von den Kindern und 
dem Team wurde Manuela Schürmann mit ihrer humorvol-
len und verständnisvollen Art sehr geschätzt. Es hat immer 
Spass gemacht, mit ihr zu Arbeiten. Wir danken Manuela 
Schürmann für ihren langjährigen und tatkräftigen Einsatz. 
Für ihre berufliche und private Zukunft wünschen wir ihr 
viel Erfolg und Zufriedenheit.
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JUGEND BRASS BAND 	
HÜRNTAL

Musiklager mit Spass und Musik!

Die Jugend Brass Band Hürntal (JBBH) verbrachte 
ihr diesjähriges Musiklager in Sarnen. Während ei-
ner Woche wurde musiziert, gespielt, gelacht, … 
einfach eine schöne Woche genossen. Unter der 
Gesamtleitung von Nicole Burtolf und Beni Hodel – 
und der Unterstützung diverser anderer Leiterin-
nen und Leitern – erlebte man eine musikalisch in-
tensive Woche. Auch die freundschaftlichen Bezie-
hungen unter den Musikantinnen und Musikanten 
wurden dabei sehr gepflegt.

Musizieren macht Spass
Musiziert wurde in zwei Gruppen. Die JBBH unter der Di-
rektion von Beni Hodel und die jüngeren Musikantinnen 
und Musikanten in einem lagereigenen Ensemble unter der 
Leitung von Markus Huwyler und Oliver Roth. Zum Proben 
durften die Räumlichkeiten der Feldmusik und Musikschule 
Sarnen benutzt werden. Die verschiedenen Stücke wurden 
in diesen zwei Formationen einstudiert und in Register- 
proben die Details gefeilt.

Spiel und Spass
Nebst dem intensiven Proben gab es auch genügend Zeit 
für andere Aktivitäten. Viel Spass hatte man unteranderem 
beim Tischtennis, Tischfussball, Kinoabend oder auch bei 
Karten- und Brettspielen.
Was in der Lagerwoche nicht fehlen darf, ist das Mitt-
wochnachmittagsprogramm: Dieses Mal wurde die Choco-
latier Aeschbach AG in Root besucht. Da konnte man viel 
über die Schokolade erfahren. Das grosse Highlight war, 
dass alle eine eigene Schokolade herstellen durften.
Ein tolles Ereignis war auch der letzte Abend. Das Abend-
essen wurde mit Grillieren an der Melchaa genossen. Auch 
verweilte man sich mit Spielen, Schwatzen und einige sogar 
im kühlen Nass. Nach dem schönen Grill-Ausflug verbrach-
ten die Lagerteilnehmenden bei Spiel und Spass im Lager-
haus gemeinsam einen lustigen und abwechslungsreichen 
«Bunten Abend».

Die Lagerküche
Auch fürs leibliche Wohl war in der Lagerwoche wieder 
bestens gesorgt. Das Küchenteam zauberte immer wieder 
feine Menüs auf den Tisch. Auch an Desserts, Früchten und 
anderen Naschereien fehlte es nicht.

Abschlusskonzert
Das Lagerabschlusskonzert hielt man am Sonntagabend, 
1. Mai, in der Mehrzweckhalle Uffikon, organisiert von der 
Brass Band Uffikon-Buchs. Vor voll besetztem Saal prä-
sentierten die jungen Musikantinnen und Musikanten ihr 
Können.

Nach sechs «fetzigen» Stü-
cken des Ensembles präsen-
tierte sich die JBBH. Nebst den 
Stücken, welche am Jugend-
musikfest in Emmen vorge-
tragen werden, brillierten die 
Musizierenden einerseits mit 
tollen Unterhaltungsstücken 
andererseits auch mit Solos-
tücken. Janik und Silja Roth, 
Leonie und Lena Faden und 

Svenja Marbach zeigten ihr Können auf dem Cornet mit dem 
Stück «Mr. Sandman». Nicola Baumeler, Claudio Steffen  

Weihnachtsmusik in den Dörfern 
Mit Weihnachtsmusik wollen wir von der Jugend Brass Band Hürntal (JBBH) 
der Bevölkerung in unseren Dörfern eine Freude bereiten und auf die 
Festtage einstimmen. 
 
Am Samstag, 15. Dezember 2018, machen wir uns auf den Weg und 
unterhalten an folgenden Standorten mit weihnachtlichen Klängen: 

 

 
 
 

 

Wer sind wir und was machen wir... 
Die JBBH ist eine junge und dynamische Brass Band (Blechblas- und 
Perkussionsinstrumente), in welcher Kinder und Jugendliche (bis ca. 23 
Jahre) aus Dagmersellen, Uffikon, Buchs, Knutwil, St. Erhard, Geuensee und 
Mauensee musizieren. 
 
Zu hören sind wir an verschiedenen Anlässen wie an eigenen Konzerten, 
Konzerteröffnungen der erwachsenen Formationen, Jugendmusikfesten, etc. 
 
In den Osterferien (im Jahr 2019 vom 22. bis 27. April) gehen wir jeweils 
eine Woche in ein Musiklager. Mitkommen können alle Musikschülerinnen 
und Musikschüler, welche ein Blas- oder Perkussionsinstrument spielen. 

 

 
 

 Neueinkleidung der JBBH 
Im Jahr 2019 planen wir, uns neu einzukleiden. Mit unserem aktuellen Outfit 
können wir nicht mehr alle Kinder und Jugendlichen unserer Band mit den 
richtigen Grössen ausstatten, und die Farben der Hemden sind langsam auch 
verwaschen. 
 
Für die jungen Neumitglieder ist es immer wieder ein besonderer Stolz, wenn 
sie die einheitliche Bekleidung entgegennehmen können. Wir möchten auch 
die zukünftigen Neumitglieder und die heutigen Mitglieder der JBBH optimal 
einkleiden können. 
 
Eine neue Einkleidung bedeutet aber auch einen finanziellen Mehraufwand. 
Um den Ausgaben entgegenzuwirken, sind wir auf Spenden angewiesen. Bei 
dieser Gelegenheit gelangen wir mit der Bitte an Sie, uns mit einem 
Gönnerbeitrag zu unterstützen. 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns, die ausserordentlichen Kosten tragbar 
zu machen und leisten einen Beitrag an die Jugendförderung. Die 
Musikantinnen und Musikanten danken Ihnen für Ihre Grosszügigkeit. 

 
 
 

 
 

 

 

Bei Interesse zum Mitmachen in der JBBH (es sind auch 
Schnupperproben möglich), zur Teilnahme im Musiklager oder 
auch bei Auftrittsanfragen oder sonstigen Fragen kann Nicole 
Burtolf unter folgender Anschrift kontaktiert werden: 
 

 Nicole Burtolf 
nicole.burtolf@gmail.com / 078 830 61 30 

 

 Dagmersellen, 10:00 bis 11:00 Uhr, Coop 
 St. Erhard, 11:30 bis 12:30 Uhr, Ruch’s Chäsi-Lade 
 Geuensee, 14:15 bis 15:00 Uhr, Volg 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und 
Ihren Besuch am 15. Dezember 2018 an 
den genannten Standorten! 
 
Jugend Brass Band Hürntal 
 

cd  12.2018
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dem Flügelhorn begeisterten mit dem Stück «I will follow 
him» aus dem Film Sister Act.
Die Ansagerinnen Livia Marbach und Elin Steinmann (fürs 
Ensemble) und Lena Faden und Jana Müller (für die JBBH) 
informierten das Publikum charmant und witzig über die 
Stücke und gaben Einblick in das Lagerleben mit den vielen 
Erlebnissen der vergangenen Woche.

Am Konzert erblickte man zu Recht viele stolze Kinder und 
Jugendliche – aber auch stolze und glückliche Eltern, Gross- 
eltern, Gotti, Göttis und Bekannte. Schon heute freut man 
sich aufs nächste Lager.

REGIONALBIBLIOTHEK SURSEE

Von der Regional-
bibliothek zur 
Open Library 

Am Dienstag, 3. Mai 2022 fand nach zwei Jahren die  
Generalversammlung der Regionalbibliothek Sursee  
wieder im Haus zu Spinne in Sursee statt. Voller Vorfreude  
wurde diesem Anlass entgegengesehnt.  

Bei der Begrüssung durfte die Präsidentin Ursula Schürch 
die neue Mitarbeiterin Frau Marlies Duran sowie den  
Präsidenten Hans Ambühl von Bibliosuisse ganz herzlich 
willkommen heissen. Alle Traktanden (Jahresberichte,  
Jahresrechnung, Budget 2022 sowie Verschiedenes) wur-
den ohne Gegenstimme gutheissen – und Priska Bucher 
aus Schenkon als neues Mitglied in den Vorstand gewählt. 

Lesen liegt im Trend 
Einmal mehr zeigen die Jahresberichte der Präsidentin und 
der der Bibliotheksleiterin, Luzia von Deschwanden, dass 
sich der grosse Aufwand des Bibliothekteams, insbesondere  
in den letzten beiden Jahren, gelohnt hat. So wurde bei-
spielsweise kurzerhand ein Velodienst angeboten, um die 
Leserschaft mit den gewünschten Büchern trotz Corona- 

Auflagen zu bedienen. Die Ausleihzahlen sind weiterhin 
steigend und kumulierten sich auf 145'467 Ausleihen für 
das Jahr 2021. 

Neue Aktuarin 
Lukas Bucher, Aktuar, verlässt den Vorstand auf eigenen 
Wunsch nach einer Amtszeit von einem Jahr. Als Nach-
folgerin konnte Priska Bucher, wohnhaft in Schenkon,  
gewonnen werden, welche ihr Amt mit viel Freude antre-
ten wird. Der Vorstand sowie das Team heissen sie herzlich 
willkommen. 

Fokus Open Library 
Der Vorstand möchte die Regionalbibliothek strategisch 
über die nächsten zwei Jahre zu einer Open Library weiter- 
entwickeln. Dieses Konzept ist nicht neu und wird bereits 
von diversen Bibliotheken in der Schweiz umgesetzt. Ziel 
einer Open Library ist es die Bibliothek zu öffnen, d.h. län-
gere Öffnungszeiten anzubieten, auch abends oder am 
Wochenende und die Räume für andere Tätigkeiten sowie 
Freizeitaktivitäten zur Verfügung zu stellen. Anlässlich der 
GV wurde von den anwesenden Gemeindevertretern das 
Einverständnis eingeholt dieses Projekt weiterzuverfolgen 
und zu konkretisieren. 

Jubiläum 
Ursula Schürch wurde 2012 in den Vorstand und in das Amt 
als Präsidentin gewählt. Ihr grosses Engagement für die  
Regionalbibliothek wurde mit herzlichen Worten und einem 
kleinen Geschenk verdankt. 

Franziska Pavese, Mitglied Vorstand

Ursula Schürch und Franziska Pavese
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Die Sommerferien nahen, Zeit zum Entspannen und 
Geniessen. Dazu gehört sicher auch ein spannendes 
Buch. Hier einige Empfehlungen für unterhaltsame Lese- 
stunden.

Richard Wagameses grosser Roman  
über die heilende Kraft der Natur und des 
Geschichtenerzählens.

Liliane Fontaine entführt uns in ihrem 
spannenden Krimi nach Südfrankreich. 
Mit dem Duft nach Lavendel und dem 
Gesang der Zikaden kommen so richtige 
Feriengefühle auf.

Wenn es darum geht, schöne Orte und er-
innerungswürdige Figuren zu schaffen, ist 
Debbie Macomber genau die richtige 
Autorin dazu.

Für Kinder und Jugendliche: 
Mit einer spannenden Geschichte ins 
Land der Phantasie abtauchen!

Öffnungszeiten während den Sommerferien
Im Juli

Mittwoch, 6. Juli von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 20. Juli von 19 bis 20 Uhr

Im August
Mittwoch, 10. August von 19 bis 20 Uhr
Mittwoch, 24. August von 19 bis 20 Uhr
Mittwoch, 31. August von 19 bis 20 Uhr

KREIS FROHES ALTER

Wichtiger Hinweis
Die Velotouren und Wanderungen  
starten neu um 13.30 Uhr (statt 13.45 Uhr). Kann 
eine Tour wetterbedingt nicht durchgeführt werden, 
so verschiebt sich diese um eine Woche. Bitte 
beachtet jeweils unsere Ausschreibung im Gemeinde- 
blatt.

Velotour
Donnerstag, 7. Juli 2022 
Verschiebedatum: 14. Juli 2022

Start: 13.30 Uhr (neu) beim Pfarreiheim
Route: Pfarreiheim - Ronmühle – entlang der Wigger nach 
Nebikon – Dagmersellen – Reiden – Rossweid – Bösewil –  
Vordemwald – Strengelbach – Brittnau – Nebikon –  
Pfarreiheim; unterwegs Kaffeepause
Bei zweifelhafter Witterung gibt Walter Erni,
041 980 62 78, Auskunft.

Velotour
Donnerstag, 4. August 2022
Verschiebedatum: 11. August 2022

Start: 13.30 Uhr (neu) beim Pfarreiheim
Route: Pfarreiheim -  Schötz – entlang der Wigger bis Willi- 
sau – Ostergau – Rötelberg – Geiss – Buholz – Soppen-
see – St. Ottilien – Buttisholz – Grosswangen – Ettiswil –  
Moos – Pfarreiheim; unterwegs Kaffeepause
Bei zweifelhafter Witterung gibt Walter Erni,
041 980 62 78, Auskunft.

Walter und Bruno freuen sich auf eure Teilnahme.

Tagesausflug
Maison Cailler & Gruyères

Donnerstag, 25. August 2022
Abfahrtszeiten
08.00 Uhr	 ab Rest. St. Wendelin, Wauwil
08.05 Uhr	 ab Gemeindehaus, Egolzwil

Programm
Wir fahren mit dem Car via Bern – Freiburg Richtung West-
schweiz nach Broc. In Broc befindet sich die bekannte Scho-
koladenfabrik Maison Cailler. Der interessante Rundgang 
durch die Fabrik gibt uns Einblick in die Produktion dieser 
Genussspezialität, für welche unser Land so berühmt ist. 
Anschliessend Carfahrt zum mittelalterlichen Städtchen 
Gruyères. Wir geniessen das Mittagessen mitten in der 
Stadt im Hotel de la Ville. Am Nachmittag nehmen wir uns 
Zeit zum Erkunden des Ortes. Hier werden auch die Freibur-
ger Spezialitäten, der Doppelrahm und der Greyerzer Käse, 
angeboten. 
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auf den Heimweg zurück zu den Ausgangspunkten.

Anmeldung bis 12. August 2022 an Anita Blättler,
041 980 35 41 oder blaettleranita@bluewin.ch 
Die Platzzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Preis pro Person: Fr. 87.00 
Carfahrt, Kaffee und Gipfeli, Führung & Degustation im 
Maison Cailler, 3-Gang-Mittagessen

Wir hoffen auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Es 
wartet ein gemütlicher und sehr interessanter Tag auf Sie.

SPITEX WAUWIL-EGOLZWIL

Nach einer fast 50-jährigen 
Tradition wurde der Spitex- 
Verein an der Mitgliederver-
sammlung vom 6. Mai 2022 aufgelöst. 
Er wird in einer anderen Form in der Biffig AG weiterge-
führt. Mit der neuen Trägerschaft werden ambulante und 
stationäre Leistungen aus einer Hand angeboten.

Der Vorstand der Spitex Wauwil-Egolzwil hat sich am  
1. Juni 2022 zu seiner letzten Vorstandssitzung getroffen 
und das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 6. Mai 
2022 genehmigt. Das Protokoll ist bis Ende September 
2022 auf der Homepage www.spitex-we.ch aufgeschaltet.

Der Vorstand bedankt sich bei dieser Gelegenheit bei den 
Mitgliedern für die jahrelange Treue sowie die finanzielle 
Unterstützung und wünscht der Biffig AG alles Gute für die 
Zukunft.

Der Vorstand  

BLAURING EGOLZWIL-WAUWIL

Scharleiterinswechsel
«Wir schaffen Lebensfreu(n)de»

Nach fünf Jahren verlässt Jill Hofstetter die Scharleitung des 
Blaurings Egolzwil-Wauwil.

Die Tätigkeiten im und für den Verein hat stets sehr viel 
Freude bereitet und die Zusammenarbeit mit dem Leitungs-
team und den Mädchen war eine bereichernde Zeit.

Es freut den Blauring sehr, dass mit Lisa Müller eine tolle  
Nachfolgerin gefunden wurde. Mit viel Motivation und Elan 
hat sie das Amt ab Juni 2022 übernommen.

Die neue Scharleitung, Lisa Müller und Jasmin Schmidlin,  
freut sich auf die Zusammenarbeit mit den Eltern und Lei-
terinnen.

Auf viele weitere grossartige Momente und Erlebnisse.

Im Namen des Blaurings
Jill Hofstetter und Jasmin Schmidlin

Jasmin Schmidlin, Lisa Müller
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EGOLZWIL-WAUWIL

Scharleiterwechsel

Nach vierjähriger Amtszeit in der Jungwacht Egolzwil- 
Wauwil, übergebe ich Patrick Lüönd die Schar- 
leitung.

Viele grossartige Erlebnisse und lehrreiche Erfahrungen 
durfte ich in dieser Zeit erleben und sammeln. Mit stetiger 
Unterstützung des Leiterteams und der Zusammenarbeit 
mit den Eltern und Kinder, war es mir eine Freude dieses 
Amt durchzuführen.

Mit Jonas Grüter haben wir einen super Nachfolger im 
Scharleitungsteam gefunden. Jonas wird das Amt per Juli 
2022 antreten.

Ich wünsche Jonas Grüter und Jeremia Kaufmann viel Elan, 
Freude und eine gute Zusammenarbeit im Scharleitungs-
team.

Tapfere und treue Grüsse
Patrick Lüönd und Jeremia Kaufmann

Jonas Grüter, Jeremia Kaufmann, Patrick Lüönd

CAFÉ INTERNATIONAL

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Donnerstag, 25. August 2022
Pfarreiheim 9.00 - 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen mit 
anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kommen, sich 
auszutauschen und kennen zu lernen? Dann nutzen Sie die 
Gelegenheit und kommen Sie ins Café International. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.
Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 041 980 37 57

FRAUENVEREIN

Kräuterhof, Hergiswil b. W. 

Auf einem Rundgang durch den Kräutergarten und die 
Trocknungsanlage erfahren wir von Alois Theiler (Mit-
gründer der Kräuteranbaugenossenschaft Luzerner Hin-
terland) viel Interessantes und Spannendes zu verschie-
denen einheimischen Kräutern und deren Verarbeitung. 
Anschliessend können div.  
Sirup & Tee degustiert 
und im Hofladen ge-
kauft werden. Abgerun-
det wird der Nachmit-
tag mit einem Apéro. 
	  

Dienstag, 30. August 2022
Zeit: 	 13.30 – ca. 16.30/17.00 Uhr  	
Treffpunkt:	 Pfarreiheim Wauwil,
			  anschliessend mit Fahrgemeinschaf- 
			  ten nach Hergiswil, (genaue Adresse:  
			  Fam. Theiler, Unter-Sack 2, 
			  Hergiswil)
Kosten:	 Mitglieder: Fr. 20.00
			  Nichtmitglieder Fr. 30.00
Anmeldeschluss:	 Freitag, 19. August 2022
Achtung:	 Teilnehmerzahl ist beschränkt!
Anmelden bei:	 Eveline Roos, 041 920 11 03
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Vorschau September:
Donnerstag, 22. Vereinsreise, reserviert euch diesen Tag, 
das Highlight wird die Besichtigung der REGA sein.

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil
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Die diesjährige Vereinsreise führt uns am Donnerstag, 
22. September 2022 in den Kanton Uri. 

Wir werden einen geführten Rundgang durch den char-
manten Urner Hauptort Altdorf machen. Das Mittag- 
essen werden wir in Schattdorf geniessen und anschlies-
send nach Erstfeld die Rega-Basis besichtigen. 
12 Helikopterbasen der Rega sind über die Schweiz ver-
teilt. Wir bekommen einen Einblick in die Arbeit der Ret-
tungscrew in Erstfeld und dürfen uns einen Rettungs- 
helikopter ansehen, falls dieser nicht gerade im Einsatz ist. 
Danach geht es wieder mit dem Car zurück nach Hause. 

Abfahrt:	 8.00 Uhr Parkplatz Restaurant Wendelin, 
			  Wauwil 
			  8.05 Uhr Parkplatz St. Anton, Egolzwil

Preis:	 Fr. 50.– für Mitglieder
			  Fr. 60.– für Nichtmitglieder
			  Im Preis inbegriffen ist die Carfahrt, Rund- 
			  führung Altdorf, Besichtigung Rega-Basis Erst- 
			  feld und das Mittagessen ohne Getränke

Ca. 18.30 Uhr werden wir wieder in Egolzwil/Wauwil  
eintreffen (ohne Nachtessen).

Anmeldungen bis spätestens Freitag, 11. September 
2022 bei:
Liliane Kaufmann	 079 679 58 05
Nelly Kaufmann	 079 543 79 06
oder frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Monatliches Beckenboden-Treffen
Nimm dir etwas Zeit für dich!

Quelle: babycenter.de

In der Hektik des Alltags wird der Beckenboden leider oft 
vergessen.
Beim Monatlichen Beckenboden-Treffen erinnern wir uns 
an diesen kostbaren Schatz, der tief in uns verborgen liegt.
Die Beckenbodenmuskulatur zieht sich wie ein roter  
Faden durch die Stunde – vom Anfang bis zum Schluss.
Natürlich werden auch viele andere wichtige Muskeln trai-
niert wie Bauch, Po und Beine. Die Rückenmuskulatur wird 
gekräftigt und der Rücken mobilisiert.
Ziel des Monatlichen Beckenboden-Treffens ist es, 
etwas für die Gesundheit und das Wohlbefinden zu 
tun. Damit du wieder gestärkt und mit frischer Energie den 
Alltag meistern kannst.

Daten:	 25. August, 29. September, 27. Oktober, 
			  24. November 2022
Zeit:	 8.45 Uhr bis 9.45 Uhr
Ort:	 Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil

Auskunft und Anmeldung: 
Bernadette Achermann, 041 980 27 14

AKTIVE 
FAMILIEN	
 
Kontaktfrau Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil 
Tel. 041 920 11 03 , AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

Sommerpause …
Das Team der Aktiven Familien wünscht allen eine schöne 
und erholsame Sommerpause mit viel Sonnenschein. 
Wir freuen uns jetzt schon darauf, euch nach den Ferien  
wieder an einem unserer Anlässe begrüssen zu dürfen.

Voranzeige September
Familienbräteln, Fuchsentanzhütte Egolzwil 
Sonntag, 18. September 2022, 11:30 – 16:00
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Anmeldung für das 
ElKi-Turnen 2022/2023

Das ElKi-Turnen (Eltern und Kind-Turnen) ist für Eltern und 
deren Kinder bestimmt. Die körperliche Gesundheit, wie 
auch das soziale Verhalten der Kinder (Einfügen in eine 
Gemeinschaft) werden in diesen Stunden gefördert. Dabei 
spielen auch der Vater und die Mutter eine wichtige Rolle. 
Beim Erlernen und Üben der gestellten Aufgaben sind sie 
körperlich aktiv und gleichzeitig Kamerad/in und Partner/
in ihres Kindes.
Beim Kriechen, Gehen, Laufen, Hüpfen, Springen, Purzeln, 
Rollen, Klettern, Schwingen, Schaukeln, Spielen, Werfen 
und Fangen können sich die Kinder und die Väter/Mütter 
50 Minuten sportlich betätigen.

Alle Mütter und Väter mit ihren Kindern, die das 3. Le-
bensjahr bis Ende Juli 2022 vollendet haben, sind 
herzlich eingeladen, an diesen Turnstunden teilzunehmen. 

Ort:	 Turnhalle Wauwil
Tag:	 Achtung neu am Freitag (ab 9. Sept. 2022  
			  bis Ostern 2023 mit Ferienunterbrechungen)
Zeit:	 09.00 – 09.50 Uhr
Programm:	Gymnastik, Turnen mit Gross- und Klein- 
			  geräten, Rhythmik und Spiel
Kosten:	 Fr. 104.– (Fr. 4.– pro Lektion)
Eintritt KG:	Falls Ihr Kind ab Februar in den Kindergarten 
			  gehen wird, besteht die Möglichkeit, bis  
			  Ende Januar das ElKi-Turnen zu besuchen.

Anmeldung per Mail bis 1. August 2022 an: 
Karin Müller: karin.mueller3@bluewin.ch
Bei Fragen:  079 577 47 69

Name & Vorname des Kindes

	                                                                                             
Geburtsdatum

	                                                                                       
Vorname Mutter / Vater

	                                                                                       
Adresse

	                                                                                       
Telefon & Mobile

	                                                                                       
E-Mail

	                                               _________________

KIRCHENCHOR 
EGOLZWIL-WAUWIL

Einladung an Gastsängerinnen 
und Gastsänger

Klänge der Schöpfung
20. November 2022 um 10.00 Uhr in der Kirche 
Egolzwil-Wauwil
Wortgottesfeier mit Chormusik und Orchester

Liebe Singfreudige
Der Kirchenchor Egolzwil-Wauwil freut sich darauf für sei-
nen Jubiläumsgottesdienst vom 20.November 2022 seinen 
Proberaum und die Kirche für Gastsängerinnen und Gast-
sänger zu öffnen. Mit vier Chorstücken aus Haydns 
Schöpfung und Stimmimprovisationen werden wir den 
Wortgottesdienst zum Thema «Schöpfung» mitgestalten. 
Dafür werden wir mit den Chorleuten ab dem 24. Sep-
tember 2022 proben. Mitmusizieren an diesem Sonntag 
wird das Orchester Sinfonietta Lucerne unter der Leitung 
von Marius Brunner.

Samstag, 24.09. 9.00 -11.00
Probe-Morgen, Kirche/Pfarreiheim

Donnerstag, 29.09. 20.00 - 22.00
Probeabend, Pfarreiheim Wauwil

Herbstferien Kirchenchor 1. bis 16. Oktober

•	Donnerstag, 20.10. 20.00 - 22.00
	 Probeabend, Pfarreiheim Wauwil
•	Donnerstag, 27.10. 20.00 - 22.00
	 Probeabend, Pfarreiheim Wauwil
•	Donnerstag, 03.11. 20.00 - 22.00
	 Probeabend, Pfarreiheim Wauwil
•	Samstag, 05.11. 14.00 - 17.00
	 Probe-Nachmittag, Kirche Egolzwil - Wauwil
•	Donnerstag, 10.11. 20.00 - 22.00
	 Probeabend, Kirche Egolzwil - Wauwil
•	Donnerstag, 17.11. 20.00 - 22.00
	 Probeabend, Kirche Egolzwil - Wauwil
•	Samstag, 19.11. 15.30 - 17.30
	 Probe-Nachmittag mit Orchester, 
	 Kirche Egolzwil - Wauwil
•	Sonntag, 20.11. 09.00 Uhr Vorprobe
	 10.00 Uhr SCHÖPFUNGS-GD, anschl. Apéro riche
	 Pfarreiheim Wauwil, Kirche Egolzwil - Wauwil

Bitte meldet euch bei Interesse bei unserer Chorleiterin 
Regina Lötscher, gini.loetscher@gmail.com, 
079 734 96 38. 

Wir freuen uns auf euch!

  An die Einwohner

 der Gemeinden

von Egolzwil und Wauwil
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FRAUENSPORTVEREIN 
WAUWIL

Schnuppertraining

Am Dienstag, 13.09.2022 führen wir für alle sportbegeis-
terten Frauen aus Wauwil, ein Schnuppertraining in der 
Turnhalle Linde durch. Wir treffen uns um 18.45 Uhr oder 
20.00 Uhr in der Umkleidekabine und beginnen unser 
Training jeweils eine viertel Stunde später.

Die einzelnen Leiterinnen zeigen wie eine Turnstunde bei 
uns aussehen kann.

Auf viele interessierte Frauen freuen wir uns.
Das Leiterinnenteam

Bei Fragen geben wir gerne Auskunft:
Eveline Hunkeler, Präsidentin	 041 360 16 36
Renate Agner, technische Leitung	 041 980 15 90

https://frauensportverein-wauwil.jimdo.com

VTW WAUWIL

Das Volkstheater Wauwil sagt 
DANKE für eine grossartige 
Freilichttheater-Saison!

Am 18. Juni 2022 hiess es beim Volktheater Wauwil das 
letzte Mal «Vorhang auf!» für die Uraufführung des Frei-
lichttheaters «Of de Weiermatt» – gespielt auf dem Hof 
von Max und Margrit Blum. Nach 16 Abenden voller  
Emotionen, Lachen, Mitgefühl und einer Portion Ernsthaf-
tigkeit lässt sich auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. 
Wenn auch der ein oder andere Tropfen Regen fiel, tat es 
der Stimmung auf der liebevoll hergerichteten Kulisse und 
in der Wirtschaft keinen Abbruch.

Das Volkstheater Wauwil bedankt sich herzlich bei al-
len Besuchern, die die Aufführungen mit ihrer Begeis-
terung und ihrem Applaus tatkräftig unterstützt haben. 

Ein besonderer Dank gilt auch unseren Sponsoren, Gön-
nern und allen freiwilligen Helfern, die es uns ermöglicht  
haben, ein solch grosses Projekt umzusetzen.
Weiter geht es nächstes Jahr – es kann sich wieder auf ein 
Märli gefreut werden. Was gespielt wird, bleibt aber noch 
unser Geheimnis. In der Zwischenzeit wünschen wir Ihnen 
wunderschöne, warme Sommertage und freuen uns, Sie bei 
der nächsten Produktion wieder begrüssen zu dürfen!

Der Vorstand Volkstheater Wauwil

FUSSBALLCLUB 
WAUWIL-EGOLZWIL

F-Junioren Trainingsstart

Liebe Eltern 
Fussballbegeisterte Kinder mit Jahrgang 2016 dürfen ab 
Sommer 2022 dem FC Wauwil-Egolzwil beitreten. Sie wer-
den bei den F-Junioren starten, die einmal in der Woche 
am Mittwoch trainieren und an fünf Turnieren in der nä-
heren Umgebung teilnehmen. Da wir nicht einschätzen 
können, wie viele Kinder dem FC Wauwil-Egolzwil beitre-
ten möchten, benötigen wir aus organisatorischen Grün-
den eine Anmeldung. Hierfür bitten wir Sie, sich unter der  
E-Mail-Adresse Juniorenobmann@fcwauwil-egolzwil.ch zu 
melden. 

Das Training der F-Junioren startet ab Mittwoch,  
24. August 18:00 bis 19:15 Uhr im Moos Wauwil. 

Mit fussballerischen Grüssen 

FC Wauwil-Egolzwil 
Juniorenobmann Marco Infanger

V
ER

EI
N

E 
/ I

N
ST

IT
U

TI
O

N
EN

Fussball
Club

Wauwil-

     E
golzwil



16

Senioren 30+ und 40+

Möchtest du deine alte Leidenschaft wieder aufleben  
lassen? Wir suchen dringend Verstärkung bei den Senioren 
30+ und den Senioren 40+. 
Training ist Mittwochs von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. 

Dann komm doch mal beim Training vorbei oder nimm Kon-
takt mit dem Seniorenobmann auf. Seniorenobmann Luigi 
Keller: lui-madi@bluewin.ch

TV SANTENBERG

Ausbau polysportive Jugis 
per Sommer 2022 

Im letzten Sommer konnte die Umstrukturierung der  
Jugendriegen des TV Santenberg (TVS) Egolzwil-Wau-
wil erfolgreich vorgenommen werden. Dadurch werden  
unsere Kinder und Jugendlichen besser gefördert und kön-
nen mit einem höheren Niveau in unsere Aktivriegen auf-
genommen werden. 

Erfreut stellen wir fest, dass die Jugend des Turnvereins 
Santenberg stetig weiterwächst. Aus diesem Grund werden 
die polysportiven Trainings der 1. bis 4. Klasse ab nächstem 
Schuljahr getrennt in 4 Jugis durchgeführt (bisher 2). Durch 
die kleineren Gruppengrössen können die Kinder optimaler 
betreut und gefördert werden. Die Aufteilung und Trainings-
zeiten ab nächstem Schuljahr sehen folgendermassen aus:
Jugi 1	 Fr 18:00-19:00 Uhr   Schulhaus Egolzwil	 1. Kl.
Jugi 2	 Fr 19:00-20:00 Uhr   Schulhaus Egolzwil	 2. Kl.
Jugi 3	 Mi 18:15-19:30 Uhr   Linde Wauwil	 3. Kl.
Jugi 4	 Mi 18:15-19:30 Uhr   Linde Wauwil	 4. Kl

Die Trainings der 5. bis 9. Klässler*innen finden weiterhin 
wie folgt statt: 

Leichtathletik Jugend
Mo 18:00-19:00 Uhr, Linde Wauwil, 5. bis 8. Kl.

Korbball Jugend 
Do 18:00-19:00 Uhr, Linde Wauwil, 5. bis 9. Kl.

Team-Aerobic Jugend, Do 18:30-20:00 Uhr, 
Linde Wauwil, 5. bis 9. Kl.

Geräteturnen Jugend, Fr 18:30-20:00 Uhr, 
Linde Wauwil, 5. bis 8. Kl.
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9. Klasse und interessierst dich für eines oder mehre-
re Trainings des TV Santenberg, dann melde dich bei  
unserem J+S-Coach Sophia Kaufmann (079 799 14 72). 
Wir freuen uns auf dich! 

Leitungsteam Jugend TV Santenberg

GymDay und Turnfest 2022 

Am 28. Mai 2022 nahm der TV Santenberg am GymDay in 
Grosswangen teil. Absolviert wurden die Disziplinen Bar-
ren, Team Aerobic und Pendelstafette. Die Barrensektion 
erreichte mit 9 Turnern die Noten 8.09 und 8.41, das Team 
Aerobic mit 11 Turnerinnen die Noten 8.23 und 8.18. Die 
Equipe der Leichtathletinnen und Leichtathleten starteten 
zu sechst und erreichten die Note 8.84. Der GymDay diente 
als Standortbestimmung für unseren Saisonhöhepunkt, das 
Turnfest. 

Die Teilnahme am Bärner Kantonalturnfest in Lyss und Aar-
berg war in zweierlei Hinsicht speziell für den TV Santen-
berg. Neu beim STV dabei, war dies unser 1. STV Turnfest 
als STV Verein und zudem das langersehnte 1. Turnfest 
nach zwei Jahren Corona-Pause.

Die Damen Korbballriege nahm am 11. Juni 2022 mit 10 
Spielerinnen in Aarberg am Korbball Turnier vom Bärner 
Kantonalturnfest teil. Es war ein erlebnisreicher Tag für uns, 
da das Turnier auf Rasen gespielt wurde, was für uns ein 
ungewohntes Terrain darstellt. Gespielt wurden sechs Parti-
en. Wir konnten viele Erfahrungen sammeln und erreichten 
Rang 10 von 12.

Am 18. Juni 2022 reisten wir früh morgens mit insgesamt 
41 Turnerinnen und Turnern, einigen Helfern und Kampf-
richtern mit dem Car nach Lyss. Wir bestritten den dreitei-
ligen Vereinswettkampf mit folgenden Disziplinen: Barren 
(Note 8.45), Team Aerobic (Note 7.85), Weitsprung (Note 
8.7), Pendelstafette (Note 8.88), Fachtest Korbball (Note 
8.66) und 400 Meter (Note 8.91). Einige Disziplinen absol-
vierten wir dabei zum ersten Mal. Nach dem sportlichen Teil 
stand dann das Gesellige im Vordergrund. Wir blicken auf 
ein grossartiges und erlebnisreiches Fest zurück, welches 
wir in der 4. Stärkeklasse mit Rang 20 von 61 abschlossen.
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VEREIN SPEKTRUM

Einladung zum Countryevent 
im Rebberg, inkl. Weinfreuden

Samstag, 03. September 2022
ab 16.30 Uhr im Rebberg Falläsch, Kaltbach

Besonders ab Mitte Sommer sind Rebberge Augenweiden, 
denn sie prägen da und dort unsere Landschaft. Herbstlich 
gefärbtes Laub wie heranreifende Trauben bewirken eine 
wohltuende Ambiance. Dies auch im Rebberg «Falläsch» 
zwischen Wauwil und Kaltbach. Und erst recht erlebnis-
reich und originell wird’s, wenn zwischen den Rebenreihen 
auch noch beschwingte Country-Musik der «Freeway» 
Band und Volkstümliches dazu kommen. So können Na-
tur- und Weinfreunde im 20jährigen Rebberg Falläsch eine 
sonderbare Klangwelt und Weinfreuden erleben und sind 
zum Degustieren eingeladen von hiesigen Santenberg-Wei-
nen und edle Tropfen aus der Weinmanufaktur Brunner aus 
Reblagen im Seetal und am Eichberg.

Pauschale CHF 40.– inkl. musikalische Unterhaltung,  
tolles Naturerlebnis und Weindegustation.

Anmeldung bis 29. August bei info@vereinspektrum.ch 
oder bei Alois Dubach 079 829 58 59

Weitere Infos zu unseren öffentlichen Veranstaltungen er-
halten Sie auf www.vereinspektrum.ch

NAVO

Bekämpfung invasive Neophyten 
entlang der Bahnlinie in Wauwil

Die Ruderalfläche zwischen der Bahnlinie und der Bahn-
strasse Wauwil beherbergt viele seltene Ruderalpflanzen 
wie z. B. die Kleine Königskerze und den Honigklee, wel-
che Futterpflanzen für gefährdete Wildbienen sind. Nun hat 
sich dort ein invasiver Neophyt, das Einjährige Berufkraut, 
stark ausgebreitet. Um der weiteren Ausbreitung dieses 

SPEKTRUM

unerwünschten Unkrautes Einhalt zu bieten, haben freiwil-
lige Helfer des NAVO der Gemeinde Wauwil im Sinne einer 
Goodwill-Aktion angeboten, diese unerwünschten Pflan-
zen auszureissen. Am Dienstagabend, 7. Juni 2022 wurden 
neun Neophytensäcke gefüllt. Die Gemeinde Wauwil hat 
die Helfer für ihren Einsatz mit Wurst, Brot und Bier be-
lohnt, was diese sehr geschätzt haben.

Neophytensäcke können gratis bei der Müllabfuhr mit-
gegeben werden. Neophytensäcke sind am Schalter der 
Gemeindekanzlei erhältlich. Weitere Informationen unter 
www.wauwil.ch/?neophyten

Text und Fotos: Franz-Xaver Kaufmann

25 Jahre Pflege der Naturschutzgebiete Sand-
grube und Lättloch gefeiert

Seit 25 Jahren pflegt der Natur- und Vogelschutzverein 
(NAVO) Wauwil-Egolzwil im Auftrag der beiden Gemein-
den die Sandgrube Wauwil und das Lättloch Egolzwil. Am 
Samstag, 18. Juni 2022, wurde dieses Jubiläum bei wun-
derbarem Hochsommerwetter begangen. Auf einem natur-
kundlichen Spaziergang entdeckten knapp 20 Naturinter-
essierte ausgehend vom Zentrum Linde Wauwil zuerst die 
Sandgrube und danach das Lättloch. 

Spazierend die heimische Pflanzenwelt entdeckt
Unterwegs sammelten sie einheimische Wildpflanzen, die 
später im Fuchsentanz Egolzwil von Jugendgruppenleiterin 
und Vorstandsmitglied Karin Hilfiker zu einer Dippsauce 
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verarbeitet wurden. Franz-Xaver Kaufmann erläuterte den 
Teilnehmenden Geschichte, Sinn und Zweck der beiden Na-
turschutzgebiete. In der Sandgrube konnten dank Roman 
Erni und Walter Vonarburg einige exemplarische Lebewesen 
aus dem Teich näher betrachtet werden. Im Lättloch sties-
sen weitere Teilnehmende dazu und beim anschliessenden 
Bräteln im Fuchsentanz war die Gruppe der Feiernden auf 
über 30 Personen angewachsen. 

Gesellig in der Kühle des Waldes
Präsident Ruedi Baumann richtete einige Worte an die 
Festgemeinde und dankte insbesondere auch den beiden 
Gemeinden für ihre Unterstützung. Sladjana Lecic, seit Mai 
Gemeinderätin von Wauwil und für das Ressort Umwelt zu-
ständig, gratulierte dem Verein und dankte den Mitgliedern 
für ihr Engagement im Interesse der Natur. Mit Wurst und 
Brot (und Dippsauce) sowie Trank versorgt genossen die 
Anwesenden die relative Frische im Wald und verbrachten 
einen geselligen Mittag.

Auch interessiert an unserer Natur? 
Unter www.navowauwilegolzwil.ch findest du weitere In-
formationen zu unserem Verein und unseren Aktivitäten. 

In der Sandgrube Wauwil wurden Wasserlebewesen aus 
dem Teich studiert.

Im Fuchsentanz Egolzwil wurden viele Informationen zu 
den gesammelten Wildpflanzen zur Verfügung gestellt und 
die Pflanzen dann auch noch zu einer feinen Dippsauce 
verarbeitet.

Fotos: Adi Von Holzen
Text: Florian Weingartner
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Hinterländer Jodler-
Vereinigung

Jodel & Sängerkurse 2022

Kursdaten:	 Freitag, 19./26. August
		  2./9. September 2022
Kurs:	 A	 Jodel – Grundkurs JodlerInnen 
			   Anfänger
		  B	 Jodel – Aufbaukurs JodlerInnen 
			   Fortgeschritten
		  C	 Chorsänger   Alle Stimmlagen
Ort:		  Schulhaus Menznau, 6122 Menznau
Zeit:		  20:00 – 21:45 Uhr
Kosten:		  Fr. 130.– (ohne Kursheft Fr. 20.–) 
			   Kurs-Geld wird am ersten Abend 
			   eingezogen!
Anmeldefrist:		  19. Juli 2022
Anmeldung an:	 Kursleitung 
			   Caroline Haas, Hübeli, 6130 Willisau 
 			   caroline_haas@bluewin.ch 
 			   041 970 21 84

Kursanmeldung
Name, Vorname

                                                                                            
Adresse

	                                                                                             
PLZ, Wohnort

	                                                                                             
Tel./Natel oder E-Mail

	                                                                                             
Ich bin Mitglied im Jodelklub (keine Anmeldebedingung!)

                                                                                         

Kurs A	 Grundkurs   JodlerInnen	 ❏

Kurs B	 Aufbaukurs JodlerInnen	 ❏ 1. Jodel	  ❏ 2. Jodel
Kurs C	 Chorsänger 	 ❏ 1. Tenor	  ❏ 2. Tenor
				    ❏ 1. Bass	  ❏ 2. Bass

      Hinterländer Jodler-Vereinigung 
 

Jodel & Sängerkurse 2022 
 
Kursdaten  Freitag 19./26.Aug 2./9.Sept 2022 
 
Kurs:   A Jodel – Grundkurs JodlerInnen Anfänger 
  B Jodel – Aufbaukurs JodlerInnen Fortgeschritten 
  C Chorsänger   Alle Stimmlagen 
 
 
Ort:   Schulhaus Menznau, 6122 Menznau 
    
 
Zeit:   20:00 – 21:45 Uhr 
 
Kosten:  CHF 130.- (ohne Kursheft 20.-) 

Kurs-Geld wir am ersten Abend eingezogen! 
 
Anmeldefrist:           19. Juli 2022 
 
Anmeldung an: Kursleitung 

Caroline Haas, Hübeli, 6130 Willisau 
                                   caroline_haas@bluewin.ch 
                                   041 970 21 84 
             
 
Kursanmeldung 
 
Name ,Vorname          
  
Adresse         
  
PLZ, Wohnort         
  
Tel./ Nat./oder E-Mail         
  
Ich bin Mitglied im Jodelklub         
  
(keine Anmeldebedingung!)  
 
Kurs A Jodel - Grundkurs   JodlerInnen   
Kurs B Jodel – Aufbaukurs JodlerInnen 1.Jodel  2. Jodel  
Kurs C Chorsänger  1.Tenor  2.Tenor  
  1.Bass  2.Bass  
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MORGESTÄRN: KIRSCHEN IN WAUWIL

Mein Name ist Reto Diener. 
Ich bin gelernter Obstbau-
meister und lebe mit meiner 
Familie auf dem Hof Morge-
stärn in Kulmerau.
Seit einigen Jahren bewirt-
schafte ich in Wauwil eine 
Obstanlage. Wir bauen vor 
allem Kirschen und Zwet-

schgen für den Direktverkauf und Mostäpfel für unseren  
Mr. Q Cider an.
Wir freuen uns, dieses Jahr zum ersten Mal eine grössere 
Menge Kirschen zu ernten.
Sie dürfen uns gerne auf unserem idyllischen Hof in Kulme-
rau besuchen und bei uns im Hofladen Früchte einkaufen.

Zusätzlich verkaufen wir die Wauwiler Kirschen ab Juli in 
der Emmi in Kaltbach und in der Suter Bäckerei in Egolzwil.

Falls ihr gerne Kirschen pflückt, sind wir froh um Unterstüt-
zung.

Weitere Infos unter:
www.morgestärn.ch
www.mrq-cider.ch

Fruchtige Grüsse
Reto Diener mit Morgestärn-Team
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ENSVP WAUWIL

Die SVP kämpft für tiefere Ben-
zinpreise. Der Mittelstand und 
die Unternehmen leiden unter den massiv höheren 
Treibstoffpreisen. Die SVP setzt sich vehement für 
eine Entlastung ein – als einzige bürgerliche Partei.

Die Preise für Benzin und Diesel sind explodiert. Ein Liter 
kostet weit über 2 Franken. Preisschilder von 2.40 sind vie-
lerorts eine Realität. Für viele Familien und Unternehmen ist 
die Schmerzgrenze erreicht. Insbesondere für die Bevölke-
rung in ländlichen Gebieten, die auf das eigene Auto ange-
wiesen ist. Die SVP kämpft entschieden für eine Entlastung 
des Mittelstands, die im Portemonnaie spürbar ist.

Gier des Staates stoppen:
Rund 90 Rappen des Literpreises an der Zapfsäule gehen 
an den Staat. Verantwortlich dafür sind verschiedene Abga-
ben. Die SVP fordert deshalb in mehreren Vorstössen, dass 
der Bund zumindest vorübergehend auf einen Teil dieser 
Einnahmen verzichtet. Dabei schröpft der Staat die Auto-
fahrerinnen und Autofahrer gleich doppelt und dreifach: 
Neben der Mineralölsteuer verlangt er einen Mineralöl- 
steuerzusatz. Und besonders unverschämt kassiert er bei 
der Mehrwertsteuer ab: Sie wird nicht nur auf den Treib-
stoff erhoben, sondern auch auf die erwähnten Steuern. Im 
Klartext: Der Bund fordert Steuern auf Steuern. Das geht 
gar nicht. Als Partei des Mittelstands kämpft die SVP weiter 
entschieden für eine Entlastung von Privaten und Unter-
nehmen. Wir wollen eine Politik für die Bürgerinnen und 
Bürger. Darum sind wir die einzig wahre bürgerliche Partei.

Im Namen der SVP Ortspartei Wauwil 
Der Vorstand

SSK | Storen Service Kaufmann
Marcel Kaufmann | Sonnfeld 24 | 6212 St. Erhard | T. 076 650 88 27 | info@storenkaufmann.ch

Sonnenstoren
Stoffersatz

Lamellenstoren
Rollladen

Plissée
Insektenschutz

Fensterläden
  Montage und Reparaturen aller Produkte
  Gratis Anfahrt in der Region Sursee – Willisau
Rufen Sie an: Telefon 076 650 88 27

STOREN SERVICE KAUFMANN
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BBoooosstteerrnn::
• 08.07.2022 *
• 22.07.2022 *
• 19.08.2022 *

COVID-Impfungen

Interessierte Personen können sich
weiterhin bei uns impfen lassen.

Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir nur an 
diesen Daten impfen können.

Bitte melden 
Sie sich bei 

Interesse
in der Praxis

oder per Mail: 
pfgm@hin.ch

* Reiseimpfungen sind NEU kostenpflichtig!

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Priorität – Ihre Gesundheit
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IHR 
SPEZIALIST

FÜR

Fitness - Beratung
Personal - Training
Verein - und Firmensport

     Anmeldung / Infos 076 369 50 17

Willkommen in Wauwil

Angebot
für

Neuzuzüger

 

Kostenlos 
1 Monat  

Outdoor Training
& 1 Personal Training

Roland Müller / Wauwil
dipl. Fitness - Berater  
076 369 50 17 / www.rolimueller.ch

neugierig ?

Trainingszeiten

Mittwoch 
19.00 Uhr Wauwil Schulhaus 

Freitag
08.30 Uhr Dagmersellen Turnhalle

Sonntag
09.30 Uhr Schulhaus Wauwil

GGsscchhäännkkssllääddaallii  ««kklleeiinn  aabbeerr  ffeeiinn»»  
 

Das Gestalten und der Sinn für schöne Sachen begleitet mich schon das ganze Leben. Ich liebe das 
Spezielle und Einzigartige. Mit grosser Leidenschaft fertige ich Handarbeiten und Geschenke selber an. 

Ich biete aber auch vielfältige Produkte aus der Heimat, aus der Ferne, Brauchbares, Humorvolles, 
Ästhetisches, Sinnvolles und auch mal Unsinn. Mit viel Leidenschaft suche ich nach Produkten, welche 

Sie nicht überall finden, und hoffe Sie damit inspirieren, überraschen und begeistern zu können. 
Mein Sortiment umfasst z.B. Dekoartikel, Gestecke, Bébékleider, Foulards, Taschen, Schmuck, 

italienische Spezialitäten, Bachblüten-Mischungen für alle Lebensbereiche, EMsana Naturkosmetik. 
Gerne können Sie Ihr Geschenk individuell zusammenstellen lassen. 

Das Gschänkslädali ist mit viel Liebe zum Detail eingerichtet. Ich freue mich sehr über Ihren Besuch. 
Vor dem Lädali befindet sich eine 24 Stunden-Selbstbedienungs-Ecke. 

 
MMeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::  

Dienstag 9 – 12 Uhr 
Freitag 9 – 15 Uhr 

Samstag 13 – 15 Uhr 
oder auf Anmeldung 079 760 99 41 

 
Alexandra Roos 

Wendelinsmatte 12c 
6242 Wauwil 

 

                       

Gschänkslädali «klein aber fein» 
Das Gestalten und der Sinn für schöne Sachen begleitet mich schon das ganze Leben. Ich liebe das 
Spezielle und Einzigartige. Mit grosser Leidenschaft fertige ich Handarbeiten und Geschenke selber 
an. Ich biete aber auch vielfältige Produkte aus der Heimat, aus der Ferne, Brauchbares, Humorvolles,  
Ästhetisches, Sinnvolles und auch mal Unsinn. Mit viel Leidenschaft suche ich nach Produkten, welche Sie 
nicht überall finden, und hoffe Sie damit inspirieren, überraschen und begeistern zu können. Mein Sorti-
ment umfasst z.B. Dekoartikel, Gestecke, Bébékleider, Foulards, Taschen, Schmuck, italienische Spezia-
litäten, Bachblüten-Mischungen für alle Lebensbereiche, EMsana Naturkosmetik. Gerne können Sie Ihr  

Geschenk individuell zusammenstellen lassen. 

Das Gschänkslädali ist mit viel Liebe zum Detail eingerichtet. Ich freue mich sehr über Ihren Besuch. 
Vor dem Lädali befindet sich eine 24 Stunden-Selbstbedienungs-Ecke. 

Meine Öffnungszeiten: 
Dienstag 9 – 12 Uhr / Freitag 9 – 15 Uhr / Samstag 13 – 15 Uhr 

oder auf Anmeldung 079 760 99 41 

Alexandra Roos, Wendelinsmatte 12c, 6242 Wauwil 
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Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Hans-Ulrich Odermatt,  
079 255 17 84 – hansueli.o@bluewin.ch 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 

BETRIEBSFERIEN 

Kosmetikinstitut Amarell, Helene Kühle
Wendelinsmatte 7, 6242 Wauwil
Telefon 041 980 22 10

✈		 Ferien vom Montag, 11. Juli	
		  bis Freitag, 5. August 2022

Carmen-Druck AG
Waldegg 12, 6242 Wauwil
Telefon 041 980 44 80

✈		 Ferien vom Samstag, 30. Juli	
		  bis und mit Montag, 15. August 2022

IMMER FÜR SIE DA

Gustino
Dorfstrasse 20, 6242 Wauwil
Telefon 041 982 00 89
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Fr 	 01.	Juli   		 Atemschutzübung 19.30h-22.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

Fr 	 01.	Juli		  Dorfturnier FC Wauwil-Egolzwil Fussballclub Wauwil-Egolzwil

Sa 	 02.	Juli   		 Verkehrsabteilung 09.30h-12.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

Sa 	 02.	Juli		  Dorfturnier FC Wauwil-Egolzwil Fussballclub Wauwil-Egolzwil

So 	 03.	Juli   		 Feldgottesdienst mit Tiersegnung 10.00h, Röm. kath. Pfarramt

So 	 03.	Juli   		 Feuerwehr-Picknick 11.00h-16.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

So 	 03.	Juli		  Dorfturnier FC Wauwil-Egolzwil Fussballclub Wauwil-Egolzwil

Di 	 05.	Juli		  Grünabfuhr Sammelgut ab 07.30 Uhr bereitstellen

Do	 07. 	Juli  		  Velotour 13.30h, Besammlung Pfarreiheim, Kreis frohes Alter

Di 	 12.	Juli   		 Senioren-Mittagstisch 11.30h, Gasthof Duc, Kreis frohes Alter

Di 	 12.	Juli		  Grünabfuhr Sammelgut ab 07.30 Uhr bereitstellen

Di 	 19.	Juli		  Grünabfuhr Sammelgut ab 07.30 Uhr bereitstellen

Di 	 26.	Juli		  Grünabfuhr Sammelgut ab 07.30 Uhr bereitstellen
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SOBZ | Mütter- & Väterberatung

Beratung jeweils an einem Dienstag im Monat mit Anmeldung: 10.00 - 16.00 Uhr, Pfarreiheim Wauwil
Telefonische Beratung täglich von 8.00 – 11.30 Uhr | Tel. 041 972 56 32

ENTSORGUNGSKALENDER 2022 JULI

GRÜNABFUHR Sammelgut jeweils ab 07.30 Uhr bereitstellen
Die Gebührenmarken für die Grünabfuhr sind bei der Gemeindekanzlei Wauwil erhältlich!

5, 12, 19, 26

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH 
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil

24h-Telefon
041 980 42 42 ∙ 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil
Kirchstrasse 6, 6247 Schötz

24h-Telefon
041 980 42 42 · 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch
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BIFFIG AG, SCHÖTZ 
041 984 23 00
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041 972 70 60

FEUERWEHR
118

POLIZEI
117


